
Politik
Politisierung 
und Soziale Arbeit
Vortrag und Diskussion mit Prof. Frank Bettinger  

Die aktuellen gesellschaftlichen und sozialstaatlichen Transformationsprozesse 
stellen die Soziale Arbeit vor neue Herausforderungen. Die wachsenden sozialen 
Ungleichheiten, die sich in Arbeitslosigkeit und Armut manifestieren, sowie eine 
Prekarisierung der Beschäftigungsverhältnisse in der Sozialen Arbeit selbst, werden 
in Praxis und Wissenschaft mit Sorge beobachtet.

In den letzten Jahren sind bundesweit Arbeitskreise kritischer Sozialer Arbeit ent-
standen. Diese haben als gemeinsames Ziel die Weiterentwicklung einer kritischen 
Theorie und Praxis, die sich vom „Mainstream“ der aktuellen Sozialen Arbeit dis-
tanziert. Die Mitglieder des AKS eint weder „die eine Weltanschauung“ noch ein 
einheitliches Theorieverständnis. Es geht vielmehr um die Formulierung und Rea-
lisierung von neuen Perspektiven einer kritischen Sozialen Arbeit, in der auch die 
gewerkschaftliche Einbindung eine Rolle spielt.

Frank Bettinger wird von sozialarbeitstheoretischen Überlegungen ausgehend 
Anregungen für eine kritische Praxis geben.
Gemeinsam wollen wir seine Thesen debattieren.
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Weitere Infos unter: www.gew-muenchen.de und www.aks-muenchen.de
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